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Stadt Lohne 
Der Bürgermeister 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 10/031/2008 
 
 
Federführung: Abt. 10 - Haupt- und Personalabteilung Datum: 16.07.2008
Verfasser: Walter Becker AZ: 10 - Be/Wb

 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Ausschuss für Finanzen, Wirt-
schaftsförderung und Soziales 

26.08.2008 Vorberatung 

Ausschuss für Schule, Kultur 
und Sport 

 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss  Entscheidung 
 
 
 
Gegenstand der Vorlage 
Finanzierung des Brückenbauwerkes zwischen Industriemuseum und Luzie-
Uptmoor-Galerie 
 
Sachverhalt: 
 
In dem Nachbargebäude des Industriemuseums wurden für die Dauer von 10 Jahren Räume 
angemietet, um die Luzie-Uptmoor-Galerie einzurichten. Zur Finanzierung des verbindenden 
Brückenbauwerkes haben Vorstand und Beirat der Luzie-Uptmoor-Stiftung am 31.05.2008 
beschlossen, dem Stiftungsvermögen 60.000 € zu entnehmen. Mit Genehmigung der Stif-
tungsbehörde wurden letztlich dem Stiftungskapital von 187.000 €  56.000 € entnommen und 
gleichzeitig die Verpflichtung erklärt, diesen Betrag der Stiftung innerhalb von 3 Jahren durch 
die Familie J. H. Uptmoor und die Stadt Lohne wieder zuzuführen. Diese verpflichtende Er-
klärung wurde als Auflage zur Entnahmegenehmigung erklärt.  
 
Mit Schreiben vom 02.07.2008 beantragt die Luzie-Uptmoor-Stiftung nunmehr die Einzah-
lung des städtischen Anteils von 28.000 € auf das Stiftungskonto bis zum 30.03.2009. Dieser 
Betrag soll der Stiftung als Zuschuss gewährt werden. 
 
Mit der Einrichtung der Galerie ist eine sehr gute Möglichkeit geschaffen worden, die Werke 
Lohner Künstler der Nachwelt zugänglich zu machen. Die Anbindung an das Museum berei-
chert die beiden Einrichtungen gegenseitig und trifft in der Bevölkerung und bei Besuchern 
auf große Anerkennung und Zustimmung.  
 
Finanzierung: 
 
Die Mittel von 28.000 € sollen im Haushalt für das Jahr 2009 bereitgestellt werden.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Dem Stiftungskapital ist bis zum 30.03.2009 der Betrag von 28.000 € zuzuführen. Die Mittel 
werden im Haushalt 2009 bereitgestellt.  
 
 
 
 
 
 
H. G. Niesel 
 
 
 


